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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell	 Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
St. Gallus Hilfe gGmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@st.gallus-hilfe.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt	 Tel. 01801 / 92946
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 27. August 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
St. Gallus-Apotheke Kißlegg, Herrenstr. 10, Tel. 07563 / 8230
Zusatzdienst:
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Tel. 07522 / 97660
Sonntag, 28. August 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Kornhaus-Apotheke Leutkirch, Kornhausstr. 12, Tel. 07561 / 98880
Zusatzdienst:
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.00 Uhr
Apotheke im Gesundheitszentrum Wangen, Siemensstr. 12
Tel.: 07522 / 931077

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2016 des Landkreises!
 
Abfuhrtermin der Papiertonne:
Montag, 29.08.2016
 
Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle:
Samstag, 27.08.2016 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
 
Grüngutannahme 2016:
Samstag, 27.08.2016 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Mittwoch, 31.08.2016 von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 6478
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr

Katholische Kirche:

Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 Fax 07520 / 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Mo.   9.00 – 11.30 Uhr
	 Di.     9.15 – 11.30 Uhr
	 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer	 Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. �07520 / 9669066 oder 0170 

/ 8402180
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch	 Tel. 07520 / 9203685
	 helena.rauch@elkw.de
	 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324
	 Fax 07522 / 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
	 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt	 Tel. 07520 / 6227
	 kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec 	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr	 Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:	 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.:	 07520 / 6478
E-Mail:	 info@amtzell.de
Internet:	 www.amtzell.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Achim Abele, E-Mail: anzeigen@dvwagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00
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Tour de Amtzell - Amtzeller Bürger auf Räder
Für viele Bürger hieß es am 17.08.2016 wieder „Fahrrad aus dem 
Keller, Helm auf und ab zum Treffpunkt der alljährigen Tour de 
Amtzell zum Rathaus“. 
 

„Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Amtzell und Pfärrich, herzlich 
Willkommen zur traditionell gewordenen kommunalpolitischen 
Sommerradtour durch das Gemeindegebiet Amtzell“. So begrüßte 
Herr Bürgermeister Clemens Moll mit großer Begeisterung die 40 
Bürgerinnen und Bürger zur Tour de Amtzell. Mit Fahrrad, Helm 
und großem Elan ging es los auf die 15 km lange Fahrradtour. Die 
Radtour führte durch Orte im Gemeindegebiet mit denen sich der 
Gemeinderat in den letzten Monaten befasst hat. Bei jeder Station 
berichtete Herr Bürgermeister Clemens Moll über den aktuellen 
Stand der Projekte. 
Das erste Etappenziel, die Besichtigung der Baustelle der neuen 
Mehrzweckhalle, wurde nach wenigen Minuten erreicht. Herr Bür-
germeister Clemens Moll trägt vor, dass trotz der zusätzlich dazuge-
kommenen Baumaßnahmen, Kosten von lediglich 4 Millionen Euro 
entstehen. Der Sportbetrieb könne erfreulicherweise ab Anfang 
2017 aufgenommen werden.
Die nächste Etappe führte zur neuen Buswendeschleife, die zur 
verbesserten Sicherheit der Schulkinder dient. Mit Baukosten von 
ungefähr 240.000 € werde die Buswendeschleife und die zusätzli-
che Fußgängerbrücke zur Anbindung der Schule voraussichtlich 
zum Schulbeginn fertiggestellt.
 

Die anschließende Bergetappe führte uns den Berg hinauf, zur 
Besichtigung des neuen Baugebietes „Goppertshäusern-Nord“. 
Erfreulich und zugleich schwierig sei die Platzvergabe von 21 freien 
Plätzen mit 65 eingegangenen Bewerbungen, denn Bauland ist 
momentan Mangelware. 
Danach führte die Radtour über Pfärrich nach Oberau. In Oberau 
wurde die Erdauffüllung bekundet, der durch den Aushub der 
neuen Mehrzweckhalle erfolgte. Zudem berichtet Herr Bürger-

meister Clemens Moll, dass momentan mit anderen Gemeinden 
ein interkommunaler Lärmaktionsplan für die B 32 aufgestellt 
werde. Nun müsse das Ergebnis abgewartet werden, ob und wo 
eine Lärmschutzwand erforderlich sei. 
 

Ein weiteres aktuelles Gemeindeprojekt und Ziel der Radtour war 
die Sanierung des Herzogenweihers. Der Herzogenweiher muss 
aufgrund der Gefahr der Verlandung saniert werden. Dabei ist 
eine enge Abstimmung mit dem Umwelt- und Naturschutz erfor-
derlich, sogar ein zusätzlicher Umweltbauleiter wurde bestimmt. 
Die gesamte Maßnahme kostet die Gemeinde rund 270.000 €.
 

Abschließend führte die letzte Etappe zur Flüchtlingsunterkunft 
nach Korb. Diese Station war für viele Bürger sehr interessant, da 
die örtliche Gegebenheit im Korb erläutert wurde. Das Gebäude 
bietet Platz für 140 Flüchtlinge. Die Trägerschaft sowie die Sozial
betreuung übernimmt jeweils der Landkreis. Momentan steht 
das Gebäude noch leer, da seit April keine weiteren Flüchtlinge 
ankommen.
Der letzte und bestimmt auch der gemütlichste Stopp, war die 
wohlverdiente Einkehr im Gasthof zum Schloss. Das gemeinsame 
Abendessen und der Austausch von Neuigkeiten rundeten die 
abenteuerliche Radtour durch Amtzell ab. 
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Abschlagszahlungen auf die 
Trinkwassergebühren 2016
Der Turnus für die bisher quartalsweise erhobenen Abschlagszah-
lungen wurde geändert. Die künftigen Abschlagszahlungen für 
die Trinkwassergebühren werden zu folgenden Terminen fällig: 

31. Mai 2016   /   31. August 2016   /   30. November 2016
Wir bitten um Beachtung, dass zu diesen Fälligkeitsterminen keine 
besondere Bescheidzustellung erfolgt. Bei allen Abgabepflichtigen, 
die sich am Banklastschriftverfahren beteiligen, wird die Abbu-
chung der fälligen Beträge automatisch von der Verbandskasse 
des Zweckverbands Haslach-Wasserversorgung veranlasst. Wer 
sich nicht am Banklastschriftverfahren beteiligt, möge bitte die 
Zahlungen unter Angabe des Buchungszeichens durch Überwei-
sung auf eines der Bankkonten an die Verbandskasse des Zweck-
verbands Haslach-Wasserversorgung leisten. 
Für weitere Auskünfte stehen wir gerne telefonisch unter: 07528 
/ 920 960, oder für E-Mail-Anfragen unter: info@haslach-wasser.de 
zur Verfügung. 
Zweckverband 
Haslach-Wasserversorgung
Tettnanger Str. 6
88099 Neukirch
Tel.: 07528 92 09 60

Gemeindekasse geschlossen, bitte beachten!
Am kommenden Montag, 29.08.2016 bleibt die Gemeinde-
kasse geschlossen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Einwohnermeldeamt und Standesamt  
geschlossen - bitte beachten!
Das Einwohnermeldeamt und Standesamt sind am Donnerstag, 
01.09.2016 geschlossen.
Am Freitag, 02.09.2016 sind wir wieder für Sie da.
Vielen Dank für  Ihr Verständnis!

Die Volksbank Allgäu-West und die AG Heimat-
pflege pflanzen gegen das Eschensterben an
Die Landschaft im Württembergischen Allgäu veränderte sich in 
den letzten Jahren besonders rasch. Sehr schmerzlich ist dabei 
das Verschwinden des heimischen „Brotbaumes“, der Esche. Bei-
nahe alle diese landschaftsprägenden Laubbäume leiden am 
Eschentriebsterben. Die befallenen Bäume werden brüchig und 
müssen dann häufig aus Sicherheitsgründen gefällt werden. Die 
zunehmende Arbeitsbreite landwirtschaftlicher Maschinen lässt 
manchen Baum zum Hindernis werden, auch bei der Strompro-
duktion aus Photovoltaikanlagen wird der schattenspendende 
Baum manchmal als nachteilig empfunden und entfernt. Wenn 
Bäume in der freien Landschaft verschwinden, wird leider selten 
nachgepflanzt. So verschwinden diese landschaftsprägenden Ele-
mente nach und nach.

Die Arbeitsgemeinschaft Heimatpflege im Württembergischen 
Allgäu und die Volksbank Allgäu-West haben deshalb die Initia-
tive „Volksbaum“ gestartet und werden zahlreiche einheimische 
Bäume neu pflanzen.
Bei einer Versammlung im Neuen Schloss in Kißlegg haben die 
Ortsheimatpfleger kürzlich die Pflanzaktion beraten. So sollen 
Ahorn, Linde, Kastanie und Co. vornehmlich an landschaftlich reiz-
vollen Punkten neu gepflanzt werden. Anhand von zahlreichen 
Bildern erläuterte Prof. Dr. Manfred Thierer die bevorzugten Pflanz-
plätze auf Kuppen, an Feldkreuzen, Kapellen, Gewässern, Grund-
stücksgrenzen und als Hofbaum vor großen Gebäuden.
„Die Volksbaumaktion bedarf der Mitarbeit vieler Hände und vieler 
Grundstückseigentümer“, so der Vorsitzende der Arbeitsgemein-
schaft Heimatpflege. Dr. Jörg Leist. Deshalb sollten die Heimat-
pfleger in den kommenden Monaten nach geeigneten Plätzen 
Ausschau halten und die Grundstückseigentümer gewinnen, damit 
die Bäume gepflanzt werden können.
Besonders erfreut über eine neuerliche Förderzusage von ins-
gesamt 10.000 € von Josef Hodrus, dem Vorstand der Volksbank 
Allgäu West, zeigten sich die Heimatpfleger und Verwaltungsmit-
arbeiter der Städte und Gemeinden im Württembergischen Allgäu. 
Die Arbeitsgemeinschaft selbst steuert noch 5.000 € zu, versichert 
Kassier Dieter Krattenmacher, so dass rund 360 Bäume aus heimi-
schem Aufwuchs beschafft werden können.
Wer einen Platz für einen Baum zur Verfügung stellen kann, sollte 
sich bitte an den Heimatpfleger  oder die Gemeindeverwaltung – 
Bauamt (Frau Binder / Herr Halder Tel. 950-18) wenden. Die Aus-
lieferung der Bäume ist im Oktober 2016 geplant.

VHS-Programm der Stadt Wangen im Allgäu
Ab sofort liegt im Rathaus (Erdgeschoss) das neue Programm der 
Volkshochschule Semesterplan September 2016 - Januar 2017 aus.

Jeden Samstag von 9.00 – 12.00 Uhr auf dem Cosner Platz 
Amtzell mit folgenden Angeboten:
•	 Schäferhof Broger (außer am 1.  Samstag im Monat)
	 Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 

von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee
•	 Fa. Dürrenberger
	 Obst und Gemüse
•	 Fam. Gehweiler 
	 Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 

und saisonal Früchte

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 schwarze Damenjacke (Fundort: Friseursalon Lanz)
- 1 Stempelchip mit orangefarbenen Band (Fundort: Buchwald)
- 1 rote Brille (Fundort: Lourdesgrotte)
- 1 Schal (Fundort: Garderobe Turnhalle)
- 1 Paar schwarze Handschuhe (Fundort: Volksbank Amtzell)
- 1 Cityroller (Fundort: vor Raiffeisenmarkt)
- 1 rot-schwarzer Fahrrad-Helm (Fundort: beim alten Sportplatz)
- �1 schwarze Fleecejacke (Regatta) Gr. L (Fundort: Raiffeisenbank 

Amtzell)
- 1 schwarz-weißer Stockschirm (Fundort: Turnhalle)
- 1 schwarzer Stockschirm (Fundort: Wangener Straße)
- 1 braune Leder-Armbanduhr (Fundort: Buchwald)
- 1 Brille (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Zapfwelle (Fundort: Haslacher Straße) 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

AUS DEM RATHAUS

BAUERNMARKT 

FUNDBÜRO
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Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel (Fundort: Haslacher Straße)
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Schlüssel (Fundort: Metzgerei Wetzel)
- �1 Schlüssel an beigefarbenen Band (Fundort: ehemaliger Bauhof/

Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
- 2 kleine Schlüssel (Fundort: Parkplatz beim Schützenhaus Pfärrich)
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- �1 Schlüssel (Fundort: ehemaliger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, 

Waldburger Straße)
- �1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Turn- 

und Festhalle)
- �1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Apo-

theke) 
Folgende Fahrräder wurden gefunden:
- �1 schwarz-gelbes Kinder-Mountainbike der Marke X-FACT (Fund-

ort: Geiselharz)
- �1 blau-schwarzes Mountainbike der Marke MERIDA (Fundort: 

Spielplatz Fohlenweide)
- �1 blau-silbernes Kinder-Mountainbike der Marke CHAKA (Fund-

ort: ehemaliger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße)

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich 
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebotenen 
Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-Börse 
gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell sein. 
Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, setzen Sie 
sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
•	 Kinderbett aus Holz (mit Lattenrost, ohne Matratze), 

07520/956458
•	 2 junge Kätzchen, 11 Wochen alt, in gute Hände abzugeben, 

07522/909246
•	 Trockenhaube von Severin, kaum gebraucht, 07520/9238038
•	 Treppstepper, 07520/923667
•	 Vertikutierer, 07520/923667
•	 Hexler, 07520/923667
•	 Tischkreissäge, 07520/923667
•	 Röhrenfernseher von Philips, 07520/923667
•	 Fahrbare Tischtennisplatte, 07520/6934
•	 Bad-Spiegelschrank, beleuchtet, 90 x 70 x 20 cm, 07520/6826

Wir gratulieren herzlich: 
Herrn Branko Perosavljevic, Hochgratweg 10       
am 28. August zum 81. Geburtstag 
Herrn Gebhard Kübler, Winkelmühle 10                 
am 29. August zum 73. Geburtstag 
Herrn Hermann Wanner, Alpenstr. 19                     
am 30. August zum 80. Geburtstag 
Herrn Reinhold Diem, Alpenstr. 4                                      
am 31. August zum 70. Geburtstag 
Herrn Erwin Eberle, Am Weiher 21                
am 1. September zum 81. Geburtstag 
Herrn Horst Jandke, Hochgratweg 3              
am 1. September zum 81. Geburtstag 

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Samstag, 27.08.
17:00 Uhr	 Vorabendmesse
	 Gebetsgedenken für Hermann Kränzle und für Aloisia 

Kränzle
Sonntag, 28.08. - 22. Sonntag im Jahreskreis
	 Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in Pfärrich)
Mittwoch, 31.08.
  8:00 Uhr	 Messfeier
Donnerstag, 01.09.
18:30 Uhr	 Rosenkranzgebet
19:00 Uhr	 Abendmesse
19:30 Uhr	 Gebetsgedenken für Agathe Brauchle und stilles 

Gebetsgedenken
	 Anbetung vor dem Allerheiligsten
Samstag, 03.09. - Herz-Mariä-Samstag
17:00 Uhr	 Vorabendmesse
	 Jahrtagsmesse für bestimmte Verstorbene
Sonntag, 04.09. - 23. Sonntag im Jahreskreis
	 Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in Pfärrich)
10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Sonntag, 18. September 2016, 11:15 Uhr, Amtzell
Samstag, 22. Oktober 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Samstag, 19. November 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Sonntag, 11. Dezember 2016, 11:15 Uhr, Pfärrich
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist von Montag, 15. August bis einschließlich 
Freitag, 2. September 2016 geschlossen. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an Herrn Pfarrer Dr. Schniertshauer, Telefon-
nummer 07520 96180.

Fahrgelegenheit zur Abendmesse in der Hl.-Kreuz-Kapelle 
am 8. September
Am Donnerstag, den 8. September feiern wir die Abendmesse 
um 19 Uhr in der Heilig-Kreuz-Kapelle. Für diejenigen, für die der 
Weg zur Kapelle zu beschwerlich ist, die aber doch gerne mitfei-
ern möchten, bieten wir einen Fahrservice an. Am Schriftenstand 
in der Kirche liegt eine Liste aus, in die Sie sich eintragen können, 
falls Sie den Fahrdienst ab Parkplatz an der Waldburger Straße in 
Anspruch nehmen möchten. (hb)

Kräuterbüschel an Mariä Himmelfahrt
Für die Kräuterbüschel wurden 214-- Euro an Spenden gegeben. 
Allen Spendern ein herzliches Dankeschön!

Voranzeige:
Islam – die unbekannte Religion
Grundlagen, Geschichte, Strömungen
Mit insgesamt 1,4 Milliarden Muslimen und Musliminnen weltweit 
ist der Islam die zweitgrößte Weltreligion nach dem Christentum. In 
Deutschland leben über 4 Millionen Muslime. Und mit den Flücht-
lingen ist auch die Zahl der Muslime und Musliminnen in Amtzell 
gestiegen. Doch ist Islam gleich Islam? Leben Muslime aus Syrien 

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

VERSCHENKBÖRSE

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell



Seite  7Nummer 34

ihren Glauben gleich wie Muslime aus dem Kosovo? Was sind die 
Grundlagen des Islam? Wie hat sich der Islam entwickelt? Welche 
Glaubensrichtungen gibt es?
Mit einem Vortragsabend im Rahmen der katholischen Erwach-
senenbildung wollen wir über den Islam informieren, über seine 
Geschichte, Traditionen und den Glaubensalltag muslimischer 
Menschen. 
Termin: Mittwoch, 21. September 2016, 19.00 Uhr
Ort: Haus der Gemeinde (Saal), Waldburger Straße 6
Referent: Peter Ederer, ehem. Integrationsbeauftragter der 
Stadt Ravensburg 
Herzliche Einladung dazu! 
(hb)

Sonntag, 28.08.: 22. Sonntag im Jahreskreis
09:45 Uhr	 Rosenkranzgebet
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Jahrtag für Rosalie Riedle und verst. Angehörige und 

Gebetsgedenken für Angela Kratzer
11:15 Uhr 	 Taufe von Linus Ernst, Fohlenweide
Samstag, 03.09.: Herz-Mariä-Samstag
15:00 Uhr	 Trauung von Lisa Köberle und Philip Seifferer, Ravens-

burg
Sonntag, 04.09.: 23. Sonntag im Jahreskreis
09:45 Uhr	 Rosenkranzgebet
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier
11:30 Uhr	 Taufe von Matteo Meroth, Niederwangen

Ministrantendienste:
Sonntag, 28.08.
Alois, Emelie u. Vincent Staudacher, Linda u. Xenia Dodek
Sonntag, 04.09.
Franziska u. Johannes Linder, Michael Rilling, Johanna Wlotkowski, 
Milena Mösle

Sonntag, 28.08.: 22. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
Dienstag, 30.08.:
07:45 Uhr	 Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 02.09.: Herz-Jesu-Freitag
19:00 Uhr	 Abendmesse 
Sonntag, 04.09.: 23. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
19:30 Uhr	 Andacht in der Schomburger Kapelle

Einladung zur Dekanatsseniorenwallfahrt am 
Mittwoch, 12. Oktober 2016, nach Kempten
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
herzlich laden wir Sie zur Wallfahrt ein 
am Mittwoch, 12. Oktober 2016.
Ziel in diesem Jahr ist Kempten, wo wir in der dortigen Basilika  
St. Lorenz um 14:30 Uhr Gottesdienst feiern werden.
Im Anschluss daran werden wir im nahen Hummels Restaurant im 
Haus Hochland zu Kaffee und Kuchen erwartet. 

Wir freuen uns auf diesen Tag, auf das gemeinsame Beten und Sin-
gen sowie auf viele liebe altbekannte und neue Gesichter.
Teilnehmer-Preis: 22,-- €; darin enthalten: Busfahrt, Kaffee und 
Kuchen oder Vesper (ohne Getränk). Sie erhalten bei Anmeldung 
und Bezahlung als Quittung einen Gutschein, mit dem Sie dann 
Ihren Kaffee oder Ihr Vesper im Gasthof bezahlen können.
Anmeldung: Bitte melden Sie sich möglichst zeitig, spätestens 
bis zum 19. September 2016 zu den üblichen Sprechzeiten im 
Pfarrbüro an. 
Die genaue Abfahrtszeit wird rechtzeitig im Amtsblatt und bei 
den Vermeldungen bekannt gegeben. 
Flyer liegen in der Pfarrkirche aus.
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro vom 15.08. – 02.09.2016 
geschlossen ist und eine Anmeldung in dieser Zeit nicht möglich ist!

Lobe den Herr, meine Seele, und vergiss nicht, 
was er dir Gutes getan hat. 	
Psalm 103,2

Samstag, 27. August
17:00 Uhr	 St. Vinzenz (Hönig) 
	 Gottesdienst mit Abendmahl 
Sonntag, 28. August 
09:15 Uhr	 Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Hönig)
10:00 Uhr	 Amtzell Gottesdienst (Blumenthal)
10:45 Uhr	 Wittwaiskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Hönig) 

Meditativer Spaziergang
Mittwoch, 7. September 2016
Abfahrt: Evangelische Kirche in Amtzell, Rosenstraße 1, 16.30 Uhr
Wenn vorhanden, bitte PKW mitbringen, Ende: ca. 19.30 Uhr
Miteinander unterwegs sein
Miteinander schweigen
Miiteinander fragen 
Miteinander Antworten suchen
Miteinander Gott begegnen
Gemeinsam werden wir einen Teil des Glaubensweges im Argen-
tal gehen. 
Strecke: ca 5 km 
Unterwegs wird es Anleitungen zum Schweigen, Nachdenken und 
zum Austausch geben. Falls gewünscht besteht die Möglichkeit 
zur gemeinsamen Einkehr im Anschluss. 
Anmeldung (nicht unbedingt erforderlich aber sehr hilfreich) bitte 
bis 4. September ans Pfarramt Amtzell Tel. 07520 9203685 oder per 
E-Mail helena.rauch@elkw.de
Der Spaziergang entfällt bei Regen.

Team 1 mit Fehlstart, Team 2 überzeugt
FC Scheidegg I – SVA I	 5:2 (4:2)
Was sich in der Vorbereitung schon angedeutet hatte, wurde im 
ersten Spiel der Kreisliga A Saison bestätigt. Die Mannschaft ist 
noch in der Findungsphase und es gibt vor allem in Sachen Stel-
lungsspiel und Chancenauswertung noch Potenzial. Das Glück 

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“ 
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, 
Schwarzenbach, Siberatsweiler

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE
Aus der Evangelischen
Kirchengemeinde

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Fußball Aktive
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war auch nicht gerade auf Seiten der Amtzeller und so kam es zu 
einem Ergebnis, das schlimmer aussieht als die Situation insge-
samt einzuschätzen ist und es ist allemal kein Grund, den Kopf in 
den Sand zu stecken.
Zum Spielverlauf: Trotz schwachem Start konnte der SVA durch 
einen Treff er von Julian Müller mit 0:1 in Führung gehen. Im 
Anschluss bekam man mehr Zugriff  aufs Spiel musste aber durch 
eigenes Verschulden 2 Gegentreff er in kurzem Abstand hinneh-
men. In der 38. Min konnte Alessandro Fatigati zwar ausgleichen, 
doch noch vor der Halbzeitpause ließ man zwei weitere unnötige 
Gegentreff er zu. 
In der zweiten Hälfte gelang dem SVA zumindest nach vorne kein 
Treff er mehr und in der 85. Minute setzte man mit dem zweiten 
Eigentor des Tages dann den Schlusspunkt eines unglücklichen 
Auftaktspiels. Jetzt heißt es: Einmal schütteln, Fehler abstellen, 
Moral zeigen und mit viel Einsatz und Siegeswillen in eine Engli-
sche Woche starten.

FC Scheidegg II – SVA II 0:9 (0:5)
Mit einer überzeugenden Mannschaftsleistung startet Team 2 in 
die Saison, spielt die Gastgeber an die Wand und geht als deutli-
cher Sieger vom Platz.
Torschützen: Alexander Ernst (3), Marco Keck (2), Lukas Graf (2), 
Tobias Trinks, Niklas Herget

Vorschau
Sonntag, 28.08.2016
13:15 / 15:00 Uhr Türk SV Wangen – SVA
 (Sportplatz Gehrenberg)
Das erste Heimspiel fi ndet dann am Donnerstag, den 1.9., statt
18:30 Uhr SVA I – TSV Heimenkirch II

E2 Junioren feiern Meisterschaft
Die E2 Junioren des SV Amtzell wurden in der Kreisstaff el 16 sou-
verän Meister.
Von 7 Spielen wurden alle gewonnen, bei einem Torverhältnis 
von 62:11.

Bereits am zweitletzten Spieltag kam es  zum Meisterschaftsfi -
nale zu Hause gegen den Tabellenzweiten Isny. Nach ausgegli-
chenem Spiel zu Beginn wurde unsere Mannschaft immer stärker, 
man ließ Ball und Gegner laufen und gewann schließlich klar mit 
9:2. Damit war die Meisterschaft vor dem letzten Spieltag klarge-
macht worden.
Insgesamt eine tolle Runde der Jungs und Mädchen. Vor allem die 
Ausgeglichenheit des gesamten Kaders sowie die enorme Trai-
ningsbereitschaft gaben den Ausschlag für diese Leistung.
Super macht weiter so.
Es spielten: Janni Agridiotis, Moritz Bernhard, Noel Brauchle, Laurin 
Fischer, Nicklas Fellner, Lasse Hainlin, Jonas Keckeisen, Elias Kleber, 
Thomas Kloß, Freddy Müller, Piero Rauff eisen, Silas Stauber, Felix 
Straub, Cayden Strasser, Pia Oelmayer. 

B.B.

Mofa-Rennen 2016
Am kommenden Samstag; 27.8.16; veranstaltet der MSC Amtzell 
das traditionelle 4 Std.-Mofa-Rennen in Amtzell/Schmitten.
Gestartet wird in den Klassen: Damen, Mofa und Moped bis max. 
50 ccm:
Start: 11.00 Uhr
Siegerehrung: 16.00 Uhr
Ganztägige Bewirtung.
Über zahlreiche Zuschauer freuen sich die Verantwortlichen vom 
MSC Amtzell.
Nähere Infos und aktuelle Starterliste unter: www.msc-amtzell.de

Deutsche Meisterschaften 2016 im Sportschießen
Die Deutschen Meisterschaften 2016 im Sportschießen werden 
vom 25.8. – 04.09 2016 auf der Olympia Schießanlage in Mün-
chen-Hochbrück ausgetragen. Unter den Startern sind auch Pfärri-
cher Schützen dabei. Unser Juniorenteam mit Markus Abt, Gregor 
Stabel und Christoph Fix werden den Sprung aufs Siegertreppchen 
versuchen. Das Team tritt in den Disziplinen KK3X40 (WT) Luftge-
wehr (WT) KK Liegendkampf (BD) und KK 3X20(BD) an. Markus 
Abt ist als Einzelschütze im Wettbewerb KK100Meter gemeldet. 
Eva Zettler hat sich in den Disziplinen Luftgewehr, KK 3X20 und KK 
Liegendkampf qualifi ziert. Unser Altersklasse-Star Michael Wieder-
mann versucht mit dem Luftgewehr sein Glück, vielleicht gelingt 
ihm eine ähnlich gute Serie wie bei der Landesmeisterschaft wo er 
den zweiten Platz belegte. Zur Unterstützung werden einige Pfär-
richer am Wochenende nach München fahren. Den Startern wün-
schen wir gutes Gelingen und die bestmöglichen Platzierungen.

Schwäbisches Mundart-Kabarett „MaulArt“ 
mit Wolfgang Engelberger & Siege Schock
„Jo goht‘s no“ - Ein typisches, schwäbisches Ehepaar.
Samstag, 08. Oktober 2016, 20:00 Uhr
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal
Eintritt: Kategorie 1, Abendkasse 12,- €
 Kategorie 2, Abendkasse 10,- €
 Ermäßigung im Vorverkauf je 2,- €
 Ermäßigung für Schüler und Rentner zus. je 1,- €
Mit viel Humor und einem ideenreichen Programm nehmen das 
Duo „MaulArt“, bestehend aus Wolfgang Engelberger und Siege 
Schock schwäbische Eigenarten, Männer- und Frauenklischees 
und den ganz normalen Alltag in einzelnen Liedern und Sket-
chen aufs Korn. 

Viel dreht sich um die 
Schwaben, ihren Sinn 
fürs Elementare, um den 
VFB Stuttgart und den 
Schwabenhass, der im 
fernen Berlin herrsche. 
Engelberger schlüpft 
gekonnt in die Rolle 
eines Hausmeisters 
oder in die der Paula, 

die sich mit ihrem Mann vor dem Fernseher einen munter-witzi-
gen Schlagabtausch liefern. Aber auch die Schwabenhymne mit 
der Hand auf dem Herzen wird nicht fehlen.

MOTORSPORT-CLUB AMTZELL E.V.
Ortsclub des ADAC Württemberg

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

KULTURTREFF AMTZELL
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Bei den Zuhörern wird kein Auge trocken bleiben und ein Bauch-
muskelkater vom Lachen ist ebenfalls vorprogrammiert.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Gemeindeverwaltung Amtzell, 
Tel. 07520 / 95014 und an der Abendkasse ab 19:00 Uhr.
Die Plätze sind nummeriert.
Weitere Info auch unter www.maulart-Kabarett.de unter 
www.amtzell-akd.de

Seminare für Personal- und Behindertenvertreter
Gleich zwei hochkarätige Seminare für Personal- und Behinderten-
vertreter mit VdK-Beteiligung stehen im Oktober 2016 an: 
Vom 12. bis 14. Oktober gibt es in der Evangelischen Akademie 
Bad Boll die seit Jahrzehnten bewährte Tagung für Schwerbehin-
dertenvertretungen in Betrieben, Behörden, Schulen und Kirchen. 
Barrierefreiheit und Inklusion stehen im Fokus. Der Mitveranstal-
ter Sozialverband VdK Baden-Württemberg wird im Vortragspro-
gramm seine neue Patienten- und Wohnberatung vorstellen und 
eine Arbeitsgruppe zum Sozialrechtsschutz leiten. Gesamtpro-
gramm und Informationen zu Anmeldung und Seminargebühr 
unter www.ev-akademie-boll.de/tagung/270616.html
Am 18. Oktober fi ndet in der Limeshalle in Hüttlingen/Aalen das 
22. Tagesseminar für Personal- und Behindertenvertreter sowie 
weitere Interessierte zum Thema „Gesunde Teilhabe am Arbeitsle-
ben vom Berufseinstieg bis zur Rente“ statt. Veranstalter der aner-
kannten Fortbildungsveranstaltung für Disability-Manager sind 
der VdK, die IG Metall und der DGB. Gesamtprogramm und Infor-
mationen zu Anmeldung und Seminargebühr unter www.vdk.de/
kv-aalen im Internet.
 

Familientag
Erinnerung an unseren Familientag:
Die Kameradschaft bittet gemäß Einladung um Zusendung der 
Teil- bzw. Nichtteilnahme.
Die Vorstandschaft

Sommertreff en des Ehemaligenvereins 
Wangen in Argenbühl-Kögelegg
Der Verein Ehemaliger Landwirtschaftsschüler Wangen führt am 
Sonntag, 28. August, auf der Anhöhe in Argenbühl-Kögelegg wie-
der sein traditionelles Sommertreff en durch. 
Das Fest beginnt um 10 Uhr mit einer Bergmesse auf der Anhöhe 
Kögelegg. Beim anschließenden Frühschoppen mit Bewirtung 
spielt die Ehemaligenkapelle unter der Leitung von Peter Kaeß. 
Bei schlechtem Wetter fi ndet die Veranstaltung in der nahege-
legenen Maschinenhalle der Familie Michael Gletter in Argen-
bühl-Sechshöfe statt. 
Eingeladen sind alle Ehemaligen der Wangener Landwirtschafts-
schule mit ihren Familien, besonders die Jahrgänge, die in den 
Jahren 1989/90 und 1990/91 die landwirtschaftliche Fachschule 
in Wangen besucht haben.

Landratsamt Ravensburg
Neue Teilzeitklasse in Fachrichtung Hauswirtschaft startet 
am 15. September in Leutkirch 
Die Fachschule für Landwirtschaft Ravensburg bietet von Sep-
tember 2016 bis Juli 2017 in der Außenstelle Leutkirch eine 

Teilzeitklasse in der Fachrichtung Hauswirtschaft an. Die Teilzeit-
schülerinnen und -schüler können hier unter bestimmten Voraus-
setzungen die Berufsabschlussprüfung zur staatlich anerkannten 
Hauswirtschafterin und zum staatlich anerkannten Hauswirtschaf-
ter ablegen. 
Der Unterricht fi ndet einmal wöchentlich von 9 bis 17 Uhr statt. Die 
neue  Klasse beginnt am Donnerstag, 15. September. 
Nähere Informationen erteilt Beate Dorau vom Landwirtschaft-
samt Ravensburg, 
Außenstelle Leutkirch, unter Telefon 07561/9820-6640. 

Landkreis Ravensburg ist elektrisch mobil 
Noch sieht man sie selten, doch Elektroautos sind im Kommen. So 
verfügt der Fuhrpark des Landratsamts seit kurzem über gleich drei 
der ausschließlich durch Elektromotoren angetriebenen Fahrzeuge. 
Sie werden von den Mitarbeitern der Kreisverwaltung bei ihren 
Außendienstterminen genutzt – allen voran von Landrat Harald 
Sievers selbst, aus dessen Sicht die Fortbewegung per E-Auto nicht 
nur umweltschonend, sondern auch sehr viel „fahrvergnüglicher“ 
ist als mit einem konventionellen Auto. 
 „Mit der Erweiterung unseres E-Fuhrparks wollen wir ganz bewusst 
beispielhaft voran gehen, um bei den Bürgerinnen und Bürgern 
das Nachdenken über den eigenen Einstieg in diese zeitgemäße 
Form der Mobilität zu verstärken“, so Landrat Sievers. „Darüber ist 
es natürlich auch gut, wenn die immerhin 1400 Kolleginnen und 
Kollegen, die beim Landratsamt arbeiten, mit unseren Dienstwa-
gen ganz praktisch das Thema E-Auto erleben können, um für sich 
privat besser über den Kauf eines solchen Fahrzeugs entscheiden 
zu können“, so Sievers weiter. Eingestiegen in die Elektromobilität 
ist das Landratsamt bereits im Jahr 2011 mit der Anschaff ung von 
zwei E-Bikes, denen kurz darauf zwei Fahrräder mit ergänzendem 
Elektroantrieb, so genannte Pedelecs, folgten und in 2013 dann 
das erste E-Auto. 
Auch beim Thema öff entliche Ladeinfrastruktur ist der Landkreis 
auf einem guten Weg. Kreisweit sind es derzeit 27 Ladestationen 
und 108 Ladepunkte, vom westlichen Landkreis bis ins Allgäu, 
die von Kommunen, Energieversorgungsunternehmen sowie ver-
schiedenen Autohäusern und anderen Privatfi rmen zur Verfügung 
gestellt werden. 
Sievers zeigte sich zuversichtlich, dass dieses Ladenetz nicht nur 
von Privatfi rmen, sondern auch von den Städten und Gemein-
den zusammen mit den Energieversorgern kontinuierlich weiter 
ausgebaut werde, um eine weitergehende Abdeckung hochfre-
quentierter Pkw-Abstellplätze im öff entlichen Raum zu erreichen. 
Sievers kündigte zudem an, dass das Landratsamt prüfen werde, ob 
Autos mit E-Kennzeichen von innerörtlichen Geschwindigkeitsbe-
schränkungen ausgenommen werden können, die aufgrund von 
Lärmaktionsplänen ausschließlich aus Gründen des Lärmschutzes 
(im Landkreis z.B. oft 30 km/h zwischen 22 und 6 Uhr) angeord-
net werden. „Wenn ein E-Auto mit 50 km/h nicht lauter wäre als 
ein konventionelles mit 30 km/h, gäbe es keinen sachlichen Grund, 
Autos mit E-Kennzeichen in diese nächtlichen Geschwindigkeits-
beschränkungen einzubeziehen“, so Sievers.

Achtung Achtung - Ausfl ug Jahrgang 1951
Anmeldeschluss zum Ausfl ug ist der 30.08.2016.
Bitte melden bei Maria Lippus, Tel. 6965

Nachtbusse im bodo 
Neue Service-Seite und „Selfi e-Aktion“
Ob zu angesagten Clubs oder Locations, Kultur-Events oder kulina-
rischen Veranstaltungen. In den Nächten Freitag auf Samstag und 
Samstag auf Sonntag bringen Nachtbusse Fahrgäste und Kino-Besu-
cher, Nachtschwärmer und Clubgänger sicher und preisgünstig durchs 
Wochenende. Im stadtbus Ravensburg Weingarten bieten die Linien 
1 und 3 Fahrten bis weit nach Mitternacht an, wie auch im Bodensee-
kreis die SeeLinie 7395 zwischen Überlingen, Meersburg und Fried-
richshafen sowie die Linie 7587 zwischen Kressbronn, Langenargen 
und Friedrichshafen. Viele Haltestellen sind in direkter Nähe zu ange-
sagten Clubs und Diskotheken.

VDK SOZIALVERBAND

KRIEGER- UND SOLDATEN-
KAMERADSCHAFT AMTZELL

INFORMATION
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Seit Jahren sind bereits im Stadtverkehr Friedrichshafen die 
Abendlinien A1, A5, A6, A10, A13 und A16 sowie das Ruftaxi im 
Abendverkehr (RiA) unterwegs. Nun werden seit Jahresbeginn 
2016 auf Wunsch der bodo-Gesellschafter sowie mit finanzieller 
Beteiligung durch den Landkreis Bodenseekreis diese besonderen 
Nachtbusse angeboten, in denen die üblichen bodo-Tarife gelten. 
„Eine weitere Durchführung hängt allerdings stark davon ab, wie 
stark diese Angebote in Zukunft genutzt werden“, so die verant-
wortlichen Verkehrsunternehmen.
Neue Service-Seite
Alle Fahrpläne und Aktionen sind ab sofort unter www.bodo.de/
service/nachtbus abrufbar - auch mobil! 
Alle Fahrpläne gibt es auch unter www.bodo.de wie auch über die 
kostenfreie bodo-FahrplanApp für Android und iPhone. 
Selfie-Aktion im August und September 2016
Wer an nachtbus@bodo.de  ein Selfie aus einem unserer Nacht-
busse sendet  (Linie 1 und Linie 3 im stadtbus Ravensburg Weingar-
ten oder RAB-Linie 7395 oder RAB-Linie 7587), kann einen von vielen 
Getränke- und Verzehrgutscheinen angesagter Locations gewinnen. 
Mit bodo sicher durch die Nacht
Entspannt durchs Wochenende
www.bodo.de
Auskünfte & Informationen
Telefon:
ServiceCenter DB ZugBus GmbH:	 0731/ 1550-0
Mobilitätszentrale Friedrichshafen:	 07541/ 3013-0
Mobilitätszentrale Ravensburg: 	 0751/ 50922-0
Mobilitätszentrale Isny:	 07562/ 984-988
Mobilitätszentrale Aulendorf:	 07525/ 924364
Internet: www.bodo.de, www.bahn.de oder www.3-loewen-takt.de 
Mobil:  Fahrplan-App für Android und iOS
www.bodo-mobil.de für alle Betriebssysteme
HandyTicket: www.bodo.de/handyticket
Landesweite Fahrplanauskunft:	 01805/ 77 99 66 
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max.  
42 Ct/Min)
 
Sanierungsprogramm  
oberschwäbischer Seen (SOS)
Weiher wintern und/oder sömmern
Immer wieder kann man sehen, dass einige der zahlreichen ober-
schwäbischen Weiher (hauptsächlich im Mittelalter künstlich ange-
legte und ablassbare Stehgewässer) im Herbst abgelassen werden 
und dann über den Winter, in seltenen Fällen auch mal über den 
Sommer leer gelassen werden. Das Ablassen wird gemacht, um die 
Fische aus dem Gewässer entnehmen und vermarkten oder um 
einen ungünstigen Fischbestand wieder neu aufbauen zu können. 
Meistens werden diese Weiher dann im Anschluss noch leer gelas-
sen, was man als Winterung bezeichnet. Wenn er dann auch noch 
über den Sommer leer bleibt, wird dies als Sömmerung bezeichnet. 
Ziele und Vorteile einer Winterung oder Sömmerung
•	 Möglichkeit zum Neuaufbau eines gewünschten Fischbestandes
•	 Mineralisierung/Abbau und somit Verringerung des am Wei-

hergrund angesammelten Faulschlammes durch Zutritt von 
Sauerstoff sowie Bakterien und Pilzen (Prinzip Komposthaufen)

•	 Verbesserung der Sichttiefe und Verringerung der Gefahr einer 
Algenblüte

•	 Aufbau eines artenreicheren Wasserpflanzenbestandes durch 
bessere Sauerstoff- und Lichtverhältnisse

•	 Zunahme der Fischnährtiere/ Bodenlebewesen infolge besse-
rer Lebensbedingungen

•	 Verminderung der Gefahr der Freisetzung von Nährstoffen (ins-
besondere Phosphor) aus dem Schlamm (zum einen durch die 
Stabilisierung und Verfestigung des Schlammes, zum ande-
ren durch die Bindung von Phosphor in unlöslichen Eisen-
phosphat-Verbindungen)

•	 Möglichkeit des Fortbestehens der sogenannten Teichboden-
vegetation bei Sömmerung (deren Samen überdauern bis zu 
30-40 Jahre im Schlamm).

•	 Gelegenheit zu einer Entschlammung (scheitert heute meist 
an den sehr hohen Kosten).

Auch wenn eine Winterung oder Sömmerung nicht ohne Beein-
trächtigung von Flora und Fauna zu machen ist, haben wissen-
schaftliche Untersuchungen gezeigt, dass sie gesamtökologisch 
vorteilhaft sind. Auf jeden Fall dienen sie der langfristigen Erhal-
tung unserer Weiher und somit dafür, dass sich auch unsere Kin-
der, Enkel und deren Nachkommen noch an diesen Gewässern 
erfreuen können.
Fragen und Anregungen bitte gerne an die Koordinierungsstelle 
des Seenprogrammes: 
albrecht.trautmann@proregio-oberschwaben.de, Tel. 0751-859687.
Weitere Informationen auch unter www.seenprogramm.de 

Kleiderbasar in Baienfurt
Tischbasar rund ums Kind
Das Förderkreis-Café ist geöffnet!
Am Samstag, den 24.09.2016, findet in der Schulturnhalle der 
Achtalschule, Ravensburger Str. 18 in Baienfurt ein Tischba-
sar für Selbstverkäufer statt. Es gibt auch Kaffee und Kuchen. 
Unser Schulhof bietet genügend Spielfläche, so dass es eine Ver-
anstaltung für die ganze Familie sein kann.
Einlass für Verkäufer ab 13 Uhr.
Verkauf von 14 Uhr bis 16 Uhr.
Tischreservierung: Sabine Jocham, Tel. 0751-5681810.
Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Ihr Förderkreis der Achtalschule Baienfurt

Kleiderstüble Vogt
88267 Vogt, Schulstraße 10
Aktion drei kaufen eins bezahlen!    
Alle Sommerware muss raus!
Samstag, 3. September, Mittwoch, 7. September, Samstag,  
10. September 2016. Sie können drei Sommerkleidungsstücke 
kaufen und brauchen nur das Teure bezahlen. Sie können mixen 
mit:  Kurze Herrenhemden, T-Shirt, kurze Herrenhosen. Badebe-
kleidung, Damensommerkleider, Sommerröcke, Kurzarmblusen, 
Top und Shirt, Sommerschuhe, Kindersommerware.
Bei uns Mode von Mensch zu Mensch – und dabei was Gutes tun.
Wir sind für Sie immer da: Mittwoch 16 – 18 Uhr und Samstag 
von 9 – 12 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie – das Kleiderstübleteam.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT
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Ursula Müller und Andrea Starz beraten Sie gerne
bezüglich Gestaltung, Formate, Preise.
Sie erreichen sie in der Anzeigenabteilung unter
der Telefon-Durchwahlnummer 07154 8222-70.

WAGNER
Druck + Verlag

70799 Kornwestheim Postfach 19 22

Anzeigen-Info:
07154 8222-70

anzeigen@dvwagner.de
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